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1. Welche Videokameras existieren auf dem Hoheitsgebiet der Stadt, was überwachen 
sie, wie zeichnen sie auf, wie und wozu werden die Bilder ausgewertet? 

2. Weiss die Stadt, welche Kameras im öffentlich zugänglichen Raum auf fremdem 
Hoheitsgebiet existieren, z.B. in und um Geschäfte oder im Bahnhofsareal? 

3. Wie stellt die Stadt sicher, dass sich alle Betreiber von Kameras an die gesetzlichen 
Vorgaben halten, wie wird das überprüft, gibt es regelmässige Kontrollen? 

4. Wie stellt die Stadt sicher, dass Kameras von Dritten, die an städtisches Gebiet 
grenzen, dieses nicht einsehen können? 

5. Gibt es eine Strategie zum Einsatz von Kameras? 

6. Wie wird der Erfolg der Kameras und allfällige unerwünschte Nebenwirkungen 
überprüft? Gibt es Studien zur Wirksamkeit der Kameras in Winterthur? 

Die Piratenparei steht dem Einsatz von Überwachungsmassnahmen, zu denen auch Video-
kameras gehören, sehr kritisch bis ablehnend gegenüber. Bei vermehrter Kameraüber-
wachung besteht zum Beispiel eine Gefahr darin, dass sich die Menschen unter Beobach-
tung überangepasst verhalten. Es kann auch nicht unser Ziel sein, den Bürgern den Eindruck 
zu vermitteln, dass sie bei jedem Schritt überwacht werden. 

Es ist modern, die Überwachungsrate von Kameras laufend zu erhöhen, aber kaum jemand 
macht sich Gedanken zu Sinn und Zweck dieser Massnahmen. Dabei werden die möglichen 
Einblicke in die Handlungen der Bürger immer umfassender. Auf der anderen Seite gibt es 
sehr wenige Statistiken über den Erfolg der Kameras, und die wenigen Statistiken, die es 
gibt, zeigen eher, dass Kameras nicht zum gewünschten Erfolg führen. Der Einsatz von 
Kameras soll zumindest sorgfältig durchdacht und abgewogen werden; Wirkungen und 
Nebenwirkungen sollen laufend überprüft werden. 

Eine Studie zur Videoüberwachung in der Beliner U-Bahn konnte beispielsweise keinen 
Sicherheitsgewinn nachweisen: http://www.heise.de/newsticker/meldung/Studie-
Videoueberwachung-in-Berliner-U-Bahn-brachte-keinen-Sicherheitsgewinn-183294.html 

Eine Auswertung mehrerer Studien ergab, dass die Wirksamkeit von Kameraüberwachung 
vor allem dann gegeben ist, wenn dabei die Beleuchtung verbessert wird, woraus sich 
schliessen lässt, dass bereits eine Verbesserung in der Beleuchtung einen Sicherheitsge-
winn erbringen kann. Eine solche Massnahme wäre in jeder Hinsicht vorzuziehen und auch 
bürgerfreundlicher: Nebst dem realen Sicherheitsgewinn und dem subjektiven Sicher-
heitsgefühl dient eine bessere Beleuchtung auch dem Komfort. 
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